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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderats-

sitzung findet am Montag, dem 22.09.2008,
18.30 Uhr in der Gaststätte 

„Zum Zuessenhaus“ in Kleinzadel statt. 

Die Tagesordnung dafür entnehmen 
Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen

Schaukästen.

mir versichert, steht sie der neuen Leiterin mit
Rat und Tat zur Verfügung. Der neuen Leiterin
an dieser Stelle alles Gute für ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit.
Auch für die Schüler gab es eine Neuerung.
Wie Sie aus der Tagespresse erfahren konnten,
steht für sie ein neuer Schulweg zur Verfügung,
der sie gefahrlos vom Schulgelände zur Bushal-
testelle führt. Ein Dankeschön den Grund-
stückseigentümern, die die Flächen bereitstellt
haben, und dem Baubetrieb, Fa. Schütze, Karp-
fenschänke, der die Bauarbeiten in sehr guter
Qualität ausgeführt hat. 

Auch in unserer Kita Nieschütz gibt es Verän-
derungen. Die Bauarbeiten für den 2. Bauab-
schnitt haben begonnen. Am Ende entsteht ein
neuer Gruppenraum mit Sanitäranlagen und
auch der Eingangsbereich mit Garderobe wird
flächenmäßig erweitert. Weiterer Baufort-
schritt wurde auch bei der Großbaumaßnahme
in Wölkisch erzielt, so dass mit dem Abschluss
der Bauarbeiten Ende September gerechnet
werden kann. 

Als weitere Baumaßnahme vorgesehen ist die
Instandsetzung der Verbindungsstraße Diera –
Zadel, die vor allen Dingen in den Randberei-
chen absackt und insbesondere für den Winter-
verkehr eine große Gefährdung darstellt. Leider
fehlt zz. immer noch der Förderbescheid. Das
trifft auch für den geplanten Ausbau der Ver-
kehrswege  im Ortskern Zadel zu. Leider ist die-
se Situation nichts Neues. Es ist trotzdem be-
dauerlich, denn das erste Herbstwetter hat uns

Der Schulleiter Ralf Haberstock bei der Begrüßung der Kinder und
Gäste am ersten Schultag

das neue Schuljahr 2008/09 hat am
25.08.2008 für unsere Schulkinder mit eini-
gen Neuerungen begonnen. Nachdem der
Gemeindeversammlungsraum im Hort zu-
gunsten der Räumlichkeiten des Hortes um
ein Drittel verkleinert wurde, fand erstmals
die Schuleinführung unter Regie des neuen
Schulleiters Ralf Haberstock im Sozialge-
bäude der ehemaligen Gärtnerei Nieschütz
statt. Damit wurde eine alte Tradition aus der
Vorwendezeit wieder erweckt. Natürlich hat
sich die Gemeinde mit dem verwahrlosten
Gärtnereigelände und dem teilweise maroden
Gebäude eine Riesenlast auferlegt. Aber wie
sich die Eltern und Besucher überzeugen
konnten, sind bei der Gestaltung des Umfel-
des weitere Fortschritte erzielt worden. Das
ist bei den wenigen finanziellen Mitteln, die
im Haushalt zur Verfügung stehen, ganz si-
cher nicht einfach. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am ersten Schultag stellte sich unser neuer
Schulleiter auch den anderen Schülerklassen
vor und wurde von mir und den Kindern herz-
lich begrüßt. Gleichzeitig informierte ich
über den Leitungswechsel im Hort. Frau
Michaela Kühne wird die Leitungsgeschäfte
von Frau Monika Döring übernehmen. An
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
die langjährige Leiterin des Hortes, die die
Qualität dieser Einrichtung maßgeblich mit
geprägt hat und für die letzten zwei Tätig-
keitsjahre die Belastungen der Leitungstätig-
keit abgegeben hat. Natürlich, und das hat sie

bereits mit Regen und Sturm am vergangenen
Wochenende überrascht. 

Auch die technische Ausrüstung unseres
Bauhofes konnte, wie Sie ebenfalls schon aus
der Presse erfahren haben, durch die Anschaf-
fung eines neuen Kommunaltraktors für die
Rasenmahd und den Winterdienst in  zweier-
lei Hinsicht verbessert werden. Einmal Ver-
besserung der Arbeitsbedingungen für die
Mitarbeiter (Kabine mit Heizung) und zum
anderen Erhöhung der Leistungsfähigkeit un-
seres Bauhofes. 

Zur Information für die Schieritzer Einwoh-
ner – die Schreiben bezüglich des Abwasser-
konzeptes werden Sie Mitte diesen Monats
erhalten. 

Ihr Bürgermeister
Friedmar Haufe

27.08.2008

Eröffnung Schülerweg von Hort/Schule zur Bushaltestelle „Zadel“
durch die Schüler mit dem Bürgermeister und dem Schulleiter
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In der Sitzung des Gemeinde-
rates am 25.08.2008 
wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss-Nr. 89-08/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Neubau eines Einfamilienhauses im Bungalow-
stil auf dem Flst.-Nr. 244 der Gemarkung Nies-
chütz zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 90-08/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Umbau und zur Umnutzung eines überdachten
Wäscheplatzes und einer Garage zu Hobbyräu-
men auf dem Flst.-Nr. 117 der Gemarkung Za-
del zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0  

Beschluss-Nr. 91-08/2008
Der Gemeinderat bestätigt den Auftrag zur Pla-
nungsleistung für die Fahrbahnerneuerung der
Gemeindeverbindungsstraße Diera – Zadel an
das Ingenieurbüro Weinke, Meißen. Die Be-
auftragung der Leistungsphasen erfolgt nach
Vorliegen des Zuwendungsbescheides.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 92-08/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf zur Sat-
zung über die Ergänzung des im Zusammen-
hang bebauten Ortes Zschaiten für die Flur-
stücke 48a, 48b, 48/7, 48d der Gemarkung
Zschaiten an der Weißiger Straße, Gemeinde
Nünchritz, zu.   
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 93-08/2008
Der Gemeinderat beschließt, die Teilfläche des
Flst.-Nr. 315 der Gemarkung Nieschütz von ca.
2.313 m2, bebaut mit einer Halle, zum Preis ent-
sprechend Gutachten vom 18.06.2008 zu ver-
kaufen.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0 

Beschluss-Nr. 94-08/2008
Der Gemeinderat beschließt die Widmung der
Teilfläche vom Flst.-Nr. 738/3 und 738/2 der Ge-
markung Diera  als Ortsstraße und den Teil des
Flst.-Nr. 738/2 als Gemeindeverbindungsstraße. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Bekanntmachung verwendeter Zusatzstoffe im Trinkwasser
(Öffentliches Trinkwassernetz)

Die zentrale Trinkwasserversorgung der Ge-
meinde Diera-Zehren erfolgt durch die Ein-
speisung von Wasser
• aus dem Wasserwerk Coschütz (für ange-

schlossene Ortsteile außer OT Niederlom-
matzsch) und

• aus dem Wasserwerk Riesa-Göhlis für
den OT Niederlommatzsch (u. in Ausnah-
mefällen, wenn das Wasserwerk nicht för-
dern kann, erfolgt die Versorgung durch
das Wasserwerk Fichtenberg)

Gemäß § 16 Abs. 4 der Trinkwasserverordnung
vom 21.Mai 2001 sind Wasserversorgungsun-
ternehmen verpflichtet, die bei der Wasserauf-
bereitung im Wasserwerk verwendeten Zu-
satzstoffe öffentlich bekannt zu geben. 

Wasserwerk Coschütz:
• Brandkalk zur pH-Stabilisierung u. Abbin-

dung von CO2
• Aluminiumsulfat zur Flockung
• Chlor und Chlordioxid zur Desinfektion

Wasserwerk Riesa-Göhlis/Fichtenberg:
• Im WW Riesa-Göhlis erfolgt keine dauer-

hafte Zugabe von Zusatzstoffen. 
• Im WW Fichtenberg erfolgt die Zugabe von

Natronlauge zur Einstellung des erforderli-
chen pH-Wertes. 

• Für den Bedarfsfall werden in beiden Was-
serwerken Dosieranlagen zur Zugabe von
Chlordioxid bzw. Chlorbleichlauge vorge-
halten.

Das von den Wasserwerken abgegebene Trink-
wasser entspricht in allen Qualitätsparametern
der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001. 

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen
Wasserversorgungsunternehmen wie folgt zur
Verfügung: 
Wasserversorgung Brockwitz-Rödern GmbH
(Tel. 03523/9430)
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH
(Tel. 03525/748224)                                            Bauamt

Nachfolgend einige wichtige Parameter des Trinkwassers:  

WW Coschütz: WW Riesa-Göhlis:
- Gesamt-Wasserhärte: 6,5 °dH 20 – 24 °dH

(°dH = Grad deutsche Härte)
- Nitrat 13,3 mg/l 32 – 39 mg/l
- Sulfat 30,3 mg/l 210 mg/l
- Natrium 6,27 mg/l 23 mg/l
- Calcium 41,9 mg/l 124 mg/l
- Magnesium 2,78 mg/l 23 mg/l
- Kalium 1,64 mg/l 5,90 mg/l
- Eisen < 0,020 mg/l < 0,02 mg/l
- Mangan < 0,0051mg/l < 0,01 mg/l
- ph-Wert 8,06 7,3 – 7,6
- Uran < 0,00001 mg/l 0,0069 mg/l

(Leitwert des UBA = 0,01 mg/l)

am Montag, dem 06.10.2008, findet eine Fahrt
zum Flughafen Dresden statt.
Treffpunkt:17.00 Uhr an der „Post“ Diera
Fahrgemeinschaften erwünscht.

Ihre Ruth Frohberg

Liebe Landfrauen,

Hautnah: Die USA nach der Wahl
Im Herbst wählen die Amerikaner einen neuen
Präsidenten und alle Welt spekuliert, ob und wie
die Vereinigten Staaten sich verändern werden.
Junge Deutsche, die dank des Parlamentarischen
Patenschafts-Programms (PPP) ein Jahr in den
USA verbringen, können aus eigener Anschau-
ung berichten.
Seit 1983 das Jugendaustausch-Programm des
Deutschen Bundestages und des Amerikani-
schen Kongresses begann, haben jedes Jahr rund
350 deutsche Jugendliche diese Möglichkeit ge-
nutzt, den „american way of life“ kennenzuler-
nen. Darunter waren neben Schülern auch immer
junge Berufstätige, die sich bei InWEnt für das
PPP beworben haben.
Nach einem viermonatigen College-Besuch ab-
solvieren die jungen deutschen Berufstätigen ein
mehrmonatiges Praktikum in einem amerikani-
schen Unternehmen und wohnen in amerikani-
schen Gastfamilien. Die Kosten für die Vor- und
Nachbereitung, den College-Besuch, die Unter-
bringung sowie die Reise- und Versicherungs-
kosten werden vom Deutschen Bundestag und
dem amerikanischen Kongress übernommen.
Auch in diesem Jahr können junge Berufstätige

oder Auszubildende, gleich ob Handwerker,
Kaufleute, Landwirte oder Winzer, die ihren
Wohnsitz im Bereich des Bundestagswahlkrei-
ses 163 (Landkreise Döbeln, Mittweida und
Meißen II/linkselbisch) haben, bis zum 5. Sep-
tember 2008 die Bewerbungsunterlagen anfor-
dern. Wer nach dem 31. Juli 1984 geboren ist und
zum Zeitpunkt der Ausreise (August 2009) eine
anerkannte Berufsausbildung abgeschlossen hat,
kann sich bewerben. Wenn Bewerber/innen ein
Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr,
Wehr- oder Zivildienst geleistet haben, wird die-
se Zeit angerechnet.Weitere Informationen und
Bewerbungsunterlagen gibt es bei 
InWEnt – Internationale Weiterbildung und Ent-
wicklung gGmbH, Abteilung Amerika – PPP
Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn
Ansprechpartnerin: Jutta Böhme
Tel.: 0228-44-60 1172 oder -1339
E-Mail: usappp@inwent.org
Internet: www.inwent.org/usappp und
www.bundestag.de/ppp
oder im Wahlkreisbüro des Bundestagsabgeord-
neten Dr. Peter Jahr, Elbstraße 9/10 in 01662
Meißen, Tel. (03521) 404604.
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Bekanntmachung des Bodenschutzwaldes

Der Staatsbetrieb Sachsenforst (Forstbehör-
de) gibt aufgrund von § 29 Abs. 4 Satz 3 des
Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen
(SächsWaldG) vom 10. April 1992, in der Fas-
sung vom 23. April 2007 ortsüblich bekannt,
dass nachfolgend aufgeführte Flurstücke der

Gemeinde Diera-Zehren

ganz oder teilweise die Eigenschaft eines 
Waldes als Schutzwald nach § 29 Abs. 1 
SächsWaldG (im folgenden Bodenschutzwald
genannt) besitzen:

Gemarkung Flurstücke

Diera 127, 127a, 127b, 127c, 128/1,
128/5

Golk 65, 80, 81
Löbsal 35, 54, 101
Nieschütz 376
Zadel 152, 565, 566, 143/1, 144/1,

159/3, 562/4
Göhrisch 1/5
Keilbusch 49, 46a, 46b, 46d, 46e, 46f, 46g,

46h, 47/1, 47/2, 47/3, 47b, 47c,
47d, 47e, 47f, 47g, 47h, 47i, 47k,
47l, 47p, 47q, 48/3, 48/4, 48/7,
48/8, 48/9, 48a, 49a, 50a, 51/1,
56c, 56d, 56e, 56f, 56g, 56h, 56i,
56k, 56l, 56m, 56n, 56o, 56p,
56q, 56r, 56s, 65/2, 67/3, 67/4,
67b, 67d, 67e, 

Schieritz 4, 5, 8, 9, 10, 84, 85, 86, 92, 159,
167, 184, 185, 186, 187, 190,
192, 248, 249, 250, 251, 252,

253, 111/1, 148/1, 158/19, 97/2,
97/3

Seebschütz 20, 24
Zehren 165, 166, 167, 184, 185, 186,

187, 188, 190, 193, 194, 195,
196, 197, 198, 201, 210, 211,
212, 232, 234, 235, 239, 241,
249, 250, 252, 253, 179/1, 191f,
199/1, 199/2, 200/1, 200/2,
200b, 200c, 200e, 200h, 200i,
200k, 200l, 204/1, 204b, 204c,
204e, 233/1, 233/2, 240a, 251a,
65/3

Die Bewirtschaftungsvorschriften nach § 29
Abs. 4 und 7 SächsWaldG finden für die be-
zeichneten Flächen Anwendung.

Die Abgrenzung des Bodenschutzwaldes ist
auf gesonderten Bodenschutzwaldkarten dar-
gestellt. Die Bodenschutzwaldkarten sowie die
dazugehörigen Flurstücksverzeichnisse der 
betroffenen Flurstücke liegen in der Zeit vom
01. September bis einschließlich 30. September
2008 aus und können während der angegebe-
nen Zeiten von jedermann eingesehen werden
bei:

a) Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1
01665 Diera-Zehren

Sprechzeit: 
Montag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr und

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch keine Sprechzeit
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag keine Sprechzeit

b)Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk
Dresden
Forsthaus Kreyern 104
01640 Coswig

Sprechzeit:
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Im Anschluss an die Auslegung können die Bo-
denschutzwaldkarten einschließlich der Flur-
stücksverzeichnisse nach terminlicher Abspra-
che beim Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbe-
zirk Dresden (Forsthaus Kreyern 104, 01640
Coswig) oder bei der Geschäftsleitung (Bonne-
witzer Str. 34, 01796 Pirna, OT Graupa) einge-
sehen werden. Hinweise zur Behandlung und
Bewirtschaftung der Flächen werden gerne 
im Rahmen der Beratung vom zuständigen 
Forstrevierleiter erteilt.

Dresden, den 01.08.2008

Wie versprochen ...

möchten wir Sie über den Stand der bisher ein-
gegangenen Spenden zur Renovierung unseres
Fährschiffes am Heimatmuseum informieren.
Auf dem Konto des Heimatvereines stehen
jetzt 731,30 Euro. Ein Dankeschön allen, die
uns auf diesem Wege schon unterstützen. Zum
Fischerfest war der Platz der Fähre schon leer.
Die Arbeiten haben begonnen. Wer uns bei un-
serem Vorhaben finanziell unterstützen möch-
te, hier noch einmal unsere Bankverbindung: 

Heimatverein Zadel e.V. 
Kontonummer 3010021754
BLZ 85055000 KSK Meißen
Kennwort: Fähre 

Noch ein Wort an unsere Winzer!
Beim Gang durch den Weinberg auf die even-
tuell schwersten Trauben achten! 
Abgegeben und gewogen werden die Trauben
am Samstag ab 16.00 Uhr im Festzelt. 
Wie schon bekannt, wollen wir Ihren Fleiß zum
Dorffest in Zadel am 12. – 14. September be-
lohnen.
Wer wird Traubenkönig sein?

Der Vorstand des Heimatvereines Zadel e. V.

Sonntag, 14. September, Bauernmarkt
im Elbepark
Reiterspiele zum Weinfest
... der Bauernmarkt zur Weinlesezeit

Der nächste Bauernmarktunter dem Motto
„Reiterspiele zum Weinfest“
findet am 14. September 2008 
von 10.00 bis 16.00 Uhr statt. 

Besonders Leckeres wird an diesem Tag ange-
boten, so z. B. Meißner Weine, Obstweine, Fe-
derweißer & Zwiebelkuchen an den Ständen
der Freunde des Weins, bei Renés Obstweine
und Klosterobst Sornzig. Im Bauerncafé gibt es
Kaffee und Kuchen.
Ab 10.45 Uhr erklingen am Bauerncafé fröhli-
che Lieder mit dem Chor der Winzerinnen und
ab 14.00 Uhr findet am Parkplatz die Pferde-
dressur- und Reitshow der Bunten Pferdewelt
Seilitz e.V. statt.
Die Direktvermarkter bieten wieder ihre Pro-
dukte an und halten ein vielseitiges Imbissan-
gebot für Sie bereit. Bei einem Bummel durch
das Tiergehege können Sie sich an dem lustigen
Treiben der Lämmer und kleinen Zicklein er-
freuen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anmeldung der Schulanfänger
an der Grundschule Zadel

• Mittwoch, 13.Oktober 2008
13.00 Uhr – 16.00 Uhr oder

• Donnerstag, 14.Oktober 2008
16.00 Uhr – 18.00 Uhr

in der Grundschule Zadel
OT Zadel 
Schulstraße 6
01665 Diera-Zehren

Anzumelden sind alle Kinder des Schulbezir-
kes Zadel (alle rechtselbischen Ortsteile der
Gemeinde Diera-Zehren und Winkwitz) die im
Zeitraum vom

1. Juli 2002 bis 30. Juni 2003

geboren sind.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde
vorzulegen. 
Da wir den Schulanfänger persönlich kennen-
lernen möchten, bitten wir Sie, Ihr Kind zur
Schulanmeldung mitzubringen.

R. Haberstock
Schulleiter
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Gemütlichkeit zur Federweißermeile rechts und links der Elbe!
9. Federweißermeile in Diesbar-Seußlitz vom 04.–5.10.2008

Lernen Sie die Gemütlichkeit kennen und
kommen Sie zu einem Besuch in die Elbwein-
dörfer. Die Elbweindörfer, im speziellen Dies-
bar-Seußlitz und Niederlommatzsch, liegen
am Anfang der 55 km langen sächsischen 
Weinstraße und gehören mit ihren Steilla-
gen zu den schönsten Kulturlandschaften
Deutschlands. Probieren Sie hier unseren
sächsischen Federweißen mit Zwiebelkuchen
und genießen Sie die spritzig ausgebauten
Weine von den meist über 400 Jahre alten Ter-
rassenweinbergen.
Die Federweißermeile erstreckt sich dieses
Jahr vom Landgasthof „Zum Roß“ über Seuß-
litz bis hin nach Niederlommatzsch. Beson-
ders die Verbundenheit der örtlichen Winzer
zu ihrem Wein und die gemütliche Atmosphä-
re der kleinen Besenwirtschaften soll zur 
9. Federweißermeile betont werden. Lernen Sie
– von unserem Programmheft geleitet – die hie-
sigen Wirtschaften und den Wein kennen. 
Vor dem Barockschloss Seußlitz wird eine
Gästebegrüßung mit einem Informationsstand
vorzufinden sein, die den Gast auf Höhepunk-
te und Aktionen hinweisen soll. Auch in die-
sem Jahr werden sich auf der Händlermeile
wieder traditionelle Gewerke wie Böttcher,
Korbmacher, Steinmetz und Töpfer präsentie-
ren. 
Wie jedes Jahr haben wir uns für die jüngsten
Besucher wieder einiges einfallen lassen.
Samstag und Sonntag werden wir die belieb-
ten Hüpfburgen der Freizeitinsel Riesa e.V.
aufstellen und außerdem gibt es viele Kreativ-
und Bastelangebote passend zum Thema
Herbst! 
Aus den Traditionen heraus ist die „Große
Weinprobe“ im Gasthaus „Rosengarten“ am
Freitag ein unbedingtes Muss und stimmt in
besonderer Art auf das Festwochenende ein.
Der traditionelle festliche Auftakt beginnt am
Sonnabend 14 Uhr am Landgasthof „Zum
Roß“. Ortsweinkönigin, Bacchus, die Eh-
rengäste und der Nünchritzer Spielmannszug
sind bei der Eröffnung der Federweißermeile
dabei. Danach geht es rund, denn 16 Uhr fin-
det das Weinfassrollen vor Merkers Weinstu-
ben statt. Zeitgleich kann man einem Konzert
des Posaunenchors „Kirchspiel des Großen-
hainer Lands“ in der George-Bähr-Kirche zu

Seußlitz lauschen. Ab 22 Uhr erleben Sie eine
einmalige Schiffsparade von allen Schiffen
der Region mit einem Leuchtballonstart am
„Großen Elbebogen“ in Diesbar-Seußlitz.
Aktiv geht es auch in den Sonntag, denn 
13 Uhr startet das bekannte Weinbuttentragen
in den Weinbergen des Weinguts Jan Ulrich.
Und das soll es noch nicht gewesen sein, am
Sonntag findet um 14 Uhr zum wiederholten
Mal die Weinbergsandacht im Brummoch-
senloch mit Pfarrer Jörg Matthies und Band
statt. Anschließend wird zum gemeinsamen
Kaffeetrinken eingeladen. Ab 15.00 Uhr fin-
det das Konzert des Zeithainer Akkordeonor-
chesters auf der Seußlitzer Heinrichsburg
statt.
Zum wichtigsten Wettkampf für Klein und
Groß laden wir wieder Sonntag 15.30 Uhr ein.
Der größte Kürbis wird gesucht und es gibt su-
per Preise zu gewinnen! Um 20.00 Uhr startet
die Tour mit der „Clara von Assisi“ direkt auf
der Elbe. Erleben Sie Diesbar-Seußlitz in ei-
nem atemberaubenden Ambiente, denn der
Abend klingt unter dem Motto „ELBE IN
FLAMMEN“ (ab 21.00 Uhr) mit einem Feu-
erwerksspektakel der besonderen Klasse aus. 
Das ist nur ein Auszug aus unserem Pro-
gramm, und wir hoffen, Sie haben einen
Grund gefunden, unsere schöne Region zu be-
suchen. Wenn es Ihnen gefallen hat, freuen
wir uns, wenn Sie es weitersagen.
Nutzen Sie an diesem Wochenende die öffent-
lichen Verkehrsmittel. Die Linien 415
(Meißen – Diesbar-Seußlitz) und 407 (Meißen
– Nünchritz) bringen Sie auch noch nach 
20 Uhr nach Hause. Am Sonntag fahren zu-
dem der bekannte Stahlmax aus Riesa und der
Fährshuttle der Firma Kramer kostenfrei. In-
formationen zur Federweißermeile und zu
Unterkünften erhalten Sie an der Touristinfor-
mation Sächsische Elbweindörfer unter der
Tel.-Nr. (03 52 67) 5 02 25.
Bereits jetzt lädt der Fremdenverkehrsverein
Sächsische Elbweindörfer e.V. Sie vom
04.10. bis zum 05.10.2008 herzlich zur 9. Fe-
derweißermeile ein. Besuchen Sie das letzte
ursprüngliche erhaltene Winzerdorf und ge-
nießen Sie das malerisch gelegene Diesbar-
Seußlitz direkt an der Sächsischen Wein-
straße.

Grundstücksverkäufe/
Wohnungsvermietung
• Ab sofort Vermietung einer Wohnung

im OT Schieritz, Schlossberg 1,
mit 73,5 m2, Dachgeschoss rechts,
Ofenheizung (Heizungsumstellung 
möglich), 4 Zimmer, Küche, Bad (neu
saniert), Korridor, alle Zimmer mit 
neuem Fußbodenbelag, Keller- und
Bodenkammer

• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen
von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.

Preis: ab 35,00 €/m2

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 

Gesamtfläche: 1.310 m2

• Je ca. 600 m2 große 
Parzellen als Gartengrundstück 
in Schieritzzu verpachten.

• Vermietung einer Wohnung im Ortsteil
Zehren, Bergstraße 9, Erdgeschoss links.
73,3 m2 (3 Zimmer, Küche, Bad, 
Korridor) mit Ofenheizung.

Interessenten können Kauf- oder Mietange-
bote im Gemeindeamt (Bauamt) bei Frau
Kögler unter der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52
abgeben.

Kleider- und Schuh-
Sammelaktion

der evang.-luth. Kirchengemeinden Za-
del und Zehren

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und
Schuhe sowie Haushaltswäsche im 

Plastikbeutel oder gut verpackt

von Montag 15. September 2008
bis Samstag 20. September 2008

zu folgenden Sammelstellen:
• Pfarrhaus Zadel, Dorfanger 24

• Pfarramt Zehren, Bergstraße 11

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen.
Ihre Kirchengemeinden und das
Spangenberg-Sozial-Werk e. V.

Wir beauftragen unser Tochterunternehmen 
Spangenberg-Textilien-GmbH mit der Durch-

führung der Sammelaktion.
Bitte geben Sie nur Kleidung, Schuhe und Haus-

haltswäsche von guter Qualität ab!
Entnehmen Sie bitte Wertsachen und Bargeld!

Wir übernehmen keine Haftung!

Spangenberg · Magdeburger Tor 15
38350 Helmstedt · Telefon: 05351 - 6011
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Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an Anla-
gen der öffentlichen Trinkwasserversorgung
der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ihnen als An-
sprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke FFw Zehren
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

oder  01 71/8 05 39 24

Pumpwerk Bereich Niederlommatzsch
Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Oberes Elbtal Riesa
Frau Kretzschmar Tel. 03525 50 34 10 

oder 1072 351 7851

Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 

Tel. 03 43 62/3 71 34

ENSO – Störungsnummer Strom
Tel. 01 80/2 78 79 02

ENSO – Störungsnummer Erdgas
Tel. 01 80/2 78 79 01

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

2. Kleinzadeler Fischerfest – Ein Rückblick

Am ersten Ferientag trafen sich nun schon
zum zweiten Mal Piraten und Meerjungfrauen
im Steinbruch des Heimatmuseums zum
Kleinzadler Fischerfest, welches dieses Jahr
unter dem Motto „Piraten entern Kleinzadel“
stand. 
Die Mitglieder des Heimatvereins Zadel hatten
mit viel Liebe ein Fest für die Kinder vorberei-
tet, mit dem es sich auf ganz besondere Weise in
die Ferien starten lies. Auch das Wetter meinte
es dieses Jahr gut mit uns. 
Bei abwechslungsreichem Programm wurden
Kinder und Eltern gut unterhalten. So erfreute
die Tanzgruppe der Grundschule Zadel mit ei-
nem Piratentanz und einem Reigen der Meer-
jungfrauen, es wurden Seemannslieder gesun-
gen und es konnte nach Muscheln gegraben,

um die Wette in wassergefüllten Gummistie-
feln gerannt sowie im Planschbecken nach klei-
nen Preisen geangelt werden. 
Unser Basteltisch war wieder gut besucht – ein
kleines maritimes Andenken nahm jeder gern
mit nach Hause. Höhepunkt war natürlich die
Suche nach dem Piratenschatz! 
Nachdem die Kinder die Schatzkarte entziffert
und viele Rätsel gelöst hatten, fanden sie die
Schatzkiste! Die Goldmünzen wurden sofort in
ein leckeres Eis umgetauscht, welches uns vom
„Zuessenhaus“ gesponsert wurde, ebenso wie
ein Beitrag zur Sanierung der alten Fähre, die
sich zum nächsten Fischerfest in neuem Glanz
zeigen soll. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleißi-
gen Helfer, welche uns unterstützt haben und so
für das leibliche Wohl, die schöne Dekoration
und einen gelungenen Tag sorgten. Die Kostü-
me der Mitglieder des Heimatvereins Zadel wa-
ren wirklich sehenswert! 
Ein Dank geht auch an die Muttis fürs „Wellen-
schlagen“ und die Seifenblasen, an den Papa
auf dem Ausguck und das Seeräuberpaar beim
Kinderschminken und Ankleiden. Wir hoffen,
im nächsten Jahr noch mehr Kinder (auch aus
den Kindergärten der Gemeinde) und Eltern,
Großeltern und Anwohner begrüßen zu dürfen
beim Fischerfest im Mittelalter!

Verkauf einer Teilfläche vom Flurstück 3/4 der Gemarkung Naundorf

Die Gemeinde Diera-Zehren bietet eine Teil-
fläche vom Flurstück 3/4, der Gemarkung Naun-
dorf, mit baulichen Anlagen zum Verkauf an.
Die Kauffläche dafür beträgt ca. 8800 m2 – sie-
he Lageplan.

Kaufangebote können in der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, 
OT Nieschütz, Am Göhrischblick 1,
01665 Diera-Zehren, abgegeben werden.
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GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln 
Ihnen Ihr Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung

Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
Christenlehre Klasse 1 – 4: freitags 14.00 Uhr
KiZ-Treff (Klasse 4– 6): samstags, 9.30 Uhr: 6.9., 27.9., 11.10.
Konfirmandenunterricht Kl. 7 dienstags 16.30 Uhr
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr 
Frauendienst: mittwochs, 13.00 Uhr, Pfarrhaus, 10.9. 
Eltern-Kind-Kreis: vierzehntäglich mittwochs in Zscheila 
Kirchenvorstand: Freitag, 12.9., 19.00 Uhr Pfarrhaus
Flötenkreis: meist mittwochs 20.30 Uhr
Jugend: Einladung nach Trinitatis
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus
Posaunenchor – Kinder: donnerstags, 16.30 Uhr
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus
Männerkreis/Stammtisch: Freitag, 19.9., 19 Uhr
Filmbesprechung: „Die Invasion der Barbaren“
Glaubenskurs für Erwachsene: nach Vereinbarung

Pfarramt Zadel, Dorfanger 24, Tel. 0 35 21/73 36 47,
E-Mail: Kirchgemeinde-zadel@freenet.de
Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde,
schon manchmal haben Statiker die Konstruktion des Dachstuhls unserer
Kirche gewürdigt: der ungewöhnlich breit überspannte Bodenraum bei
sparsamstem Materialeinsatz. Geflößt war das Holz worden, das schützte
vor Schädlingsbefall, aber nicht vor Wasser oder Beschuss im Krieg. Ein-
heimische erinnern sich noch an die Gewohnheit, die Tabakblätter unter
den Balken zu trocknen, „Rauchen“ ist demnach sogar fürs Holz schädlich!
Der letzte Blick eines Fachmanns ließ jedenfalls aufschrecken: Im Bereich
der Apsis (Osten) sind schon Verbindungen abgerissen, haben sich Balken
bereits gesetzt. Gegenwärtig wird der Schaden aufgenommen, im nächs-
ten Jahr muss gebaut werden. Wenn rechtzeitig Fördermittel bereitge-
stellt werden, kann auch das Dach grundlegend erneuert werden. Ich bin
recht zuversichtlich, dass eigene Rücklagen, Spenden und Zuschüsse der
Landeskirche die erforderlichen Bauarbeiten ermöglichen werden. Zu ge-
gebener Zeit mehr.
Das Spangenberg-Sozialwerk sammelt wieder zwischen dem 15. – 20.
September 2008 Kleidung, Schuhe und Haushaltwäsche, gut in Plas-
tikbeutel verpackt. Bitte bringen Sie diese Dinge nur in diesem Zeitraum ins
Pfarrhaus. Unter dem Siegel „Fair“wertung werden die Sachen bzw. der
Verkaufserlös einem guten Zweck zugeführt.
Erntedank macht Spaß – zumindest das Schmücken der Kirche, so jeden-
falls einige Mitglieder des Nieschützer Gebirgsvereins im letzten Jahr. Das
war eine ganz erfreuliche Erfahrung, und gerade, als ich darüber nachdach-
te, auch die anderen Vereine einmal in dieser Weise zu bitten, fragten die
Nieschützer: „Dürfen wir wieder?“ Klar, danke. Auch wer noch gerne
schmückt oder Blumen, Obst und Gemüse bzw. Dekoration beisteuern
mag. Am Samstag, 20. September, ab 13 Uhr wollen wir beginnen, und
wir halten anschließend Kaffee, Kuchen und ein Fläschel Wein bereit.
Erntegaben, die verarbeitet werden können, bringen wir ins Obdachlosen-
heim nach Meißen, anderes, gerade auch Wein für Abendmahl, verwenden
wir für gemeindliche Zwecke.
Den Monatsspruch für September lesen wir bei Jeremia 31,3:
Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir ge-
zogen aus lauter Güte.
„Ich habe dich immer geliebt!“ Wie schlimm, wenn das der/die andere
nicht selbst erkannt hat. Dann schmerzt dieses Bekenntnis doppelt, weil
Liebe ja nur in beide Richtungen wirksam werden kann. Jeremia ist die zwi-
schenmenschliche Erfahrung, ein Gleichnis für die Beziehung zwischen
Gott und Mensch. Was hindert uns, dass wir da (mehr) spüren? Vielleicht
sollten wir einfach damit beginnen, nach dankbaren und glücklichen Mo-
menten im Leben zu suchen. Sie darf ich als Zeichen von Gottes Güte deu-
ten und kann so manchmal, nicht immer, seine Gegenwart spüren. Mit gu-
ten Wünschen für einen goldenen Herbst

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

Sonntag, 07.09.,   9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Samstag, 13.09., 18.00 Uhr Zeltgottesdienst zum Dorffest mit Bläserchor
Sonntag, 21.09., 10.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst anschl. 

Neuwahl Kirchenvorstand
Sonntag, 28.09., 10.00 Uhr Gottesdienst in Trinitatis, in Zadel kein 

Gottesdienst
Sonntag, 05.10., 10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in 

Johanneskirche

Anita Rüdiger Löbsal 08.09. 77.
Johanna Kobisch Obermuschütz 10.09. 87.
Inge Schubert Kleinzadel 10.09. 77.
Ruth Wallrabe Obermuschütz 10.09. 72.
Christa Leidhold Kleinzadel 10.09. 70.
Erich Kühne Kleinzadel 11.09. 83.
Siegfried Nöller Hebelei 11.09. 71.
Horst Schöne Diera 11.09. 70.
Christine Müller Niederlommatzsch 12.09. 71.
Rudolf Caspar Keilbusch 13.09. 74. 
Ingrid Weber Niedermuschütz 13.09. 70.
Oskar Brendler Zehren 14.09. 89.
Hedwig Pfeifer Kleinzadel 14.09. 80.
Dieter Maiß Nieschütz 14.09. 77.
Günter Preuß Zehren 16.09. 77.
Siegfried Hübler Golk 16.09. 75.
Margitta Becker Mischwitz 17.09. 72.
Edith Stamm Zadel 18.09. 75.
Inge Kegel Zehren 20.09. 74.
Gerhard Kühne Golk 21.09. 79.
Irene Janek Diera 22.09. 77.
Heinz Lehmann Niedermuschütz 22.09. 77.
Edith Lehmann Niedermuschütz 22.09. 74.
Joachim Raum Kleinzadel 22.09. 74.
Waltraud Eltzsch Nieschütz 22.09. 72.
Hilda Strobach Wölkisch 24.09. 92.
Dora Müller Niederlommatzsch 24.09. 91.
Martin Teichert Keilbusch 24.09. 86.
Walter Kühn Niederlommatzsch 25.09. 76.
Annelies Dietrich Niederlommatzsch 26.09. 79.
Hilmar Schade Wölkisch 26.09. 79.
Irmgard Garte Kleinzadel 26.09. 73.
Marianne Wachsmuth Diera 27.09. 72.
Dieter Brauer Niederlommatzsch 28.09. 72.
Werner Engelmann Neumühle 29.09. 79.
Traute Müller Wölkisch 30.09. 76.
Margitta Pause Zehren 30.09. 72.
Dietlinde Heller Schieritz 30.09. 70.
Elfriede Reichardt Naundörfel 01.10. 82.
Marianne Günther Zehren 02.10. 79.
Horst Haase Niedermuschütz 03.10. 74.
Rosa Opelka Obermuschütz 04.10. 79.
Werner Hauswald Löbsal 04.10. 77.
Ursula Jäkel Schieritz 04.10. 73.
Marianne Stamm Kleinzadel 04.10. 70.
Siegfried Friske Neumühle 05.10. 74.
Lydia Tuma Oberlommatzsch 06.10. 71.
Erich Kasper Zehren 07.10. 76.

Herzliche Glückwünsche zur  Goldenen Hochzeit

dem Ehepaar Gisela und Otto Firl aus Kleinzadel
am 27. September 2008.

Herzliche Glückwünsche zur  Diamantenen Hochzeit

dem Ehepaar Herta und Edgar Schwarz aus Golk
am 18. September 2008.
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Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 09.09., 23.09. und
07.10.2008

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Neu seit 01.01.2008
Fa. Reimann
Kanalreinigung und Umweltschutz GbR
Wermsdorfer Straße 27, 04769 Mügeln
Tel.: 03 43 62/3 71 34, Fax: 03 43 62/3 71 35

Fäkalienentsorgung

Vorwahl: 03 52 67; Fax: 03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe – Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer – Leiterin 5 56 31
Frau St. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk – Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Wir machen alle Bürger und Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam, an diesen
Terminen den Entsorgungsfahrzeugen unge-
hinderte Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken zu gewähren.

Amtsblatt Oktober 2008
Redaktionsschluss:  15.09.2008
Erscheinungstermin: 02.10.2008

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Gemeinde
in Zehren 
Bürgerhaus,Leipziger Straße 15
Bürgermeister: donnerstags Nachmittag nach
vorheriger Anmeldung

Hauptamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt: Tel.: 03 52 47/5 12 34
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Weitere Termine können an allen Tagen nach tele-
fonischer Voranmeldung vereinbart werden. Das
Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde des
Hauptamtes und des Bürgermeisters finden in der
ehemaligen Mittelschule Zehren, 1. Etage, statt.

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren .de

Sprechstunde des Friedensrichters 

Amtliche Bekanntmachungen
Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1. Ortsteil Nieschütz
(Am Göhrischblick 1, am Parkplatz 
Gemeindeverwaltung)

2. Ortsteil Diera
(Dorfstraße, am Parkplatz gegenüber
Tischlerei Pärsch)

3. Ortsteil Zehren
(Leipziger Straße, an B 6 Busbucht, rechts
neben der Sparkasse und Fußwegaufgang
zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch
Niederlommatzscher Straße, gegenüber
Gedenkstätte der Gefallenen des I. und 
II. Weltkrieges)

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der
Gemeinde dies zu beachten.Die Gelben Säcke/Gelben Tonne sind zum Entsor-

gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzu-
stellen.
Diera-Zehren, alle Ortsteile 10. und 24.09.2008

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelben Tonne

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Diera-Zehren, rechts der Elbe (Diera)
23.09.2008

Diera-Zehren, links der Elbe (Zehren)
04.10.2008

Entsorgung der Blauen Tonne Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters
findet am Mittwoch, dem 01. Oktober und 
05. November, von 16 bis 18 Uhr im Gemein-
deamt Nieschütz statt. Weitere Sprechstunden
finden jeweils am ersten Mittwoch im Monat statt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 035267/
54197 oder 035267/ 55630 an.

Nieschütz, Riesaer Straße, 
Parkfläche neben Feuerwehr 
13.09. und 18.10.2008, 8.00 – 10.00 Uhr

Zehren, Niedermuschützer Straße, 
Ziegelwiese neben Wertstoffcontainer
13.09. und 18.10.2008, 8.00 – 10.00 Uhr

Grünabfallsammlung

der Fährstellen: 
Personenfähre Niederlommatzsch – Dies-
bar-Seußlitz (Privatbetrieb)
Telefon 035247/51329, 
Funk 0173/8905209

Montag – Freitag: 5.30 – 19.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag: 

09.30 – 12.00 Uhr und 12.30 – 20.00 Uhr

Wagenfähre Kleinzadel – Niedermuschütz
(Privatbetrieb) 
Telefon 035247/51329, 
Funk 0173/8905209

Montag – Freitag: 06.00 – 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 

09.30 – 12.00 Uhr und 12.30 – 19.00 Uhr

Änderungen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse oder erfragen diese bei oben stehenden
Telefonnummern.

Sommerfährzeiten 
von März bis Oktober 2008

Termine werden im Amtsblatt 10/2008 be-
kannt gegeben.

Mobile Schadstoffsammlung

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–   September 2008

20./21.09. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 0160/
93712004

Notdienste auch im Internet:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

13./14.09. Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342 035247/
51342

06./07.09. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0177/
3128806

27./28.09. Herr Dr. Otto Tel. 035241/52430 0152/
1758897
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Kleine Bildernachlese

Glückwünsche zum 65. Geburtstag an das langjährige Ratsmitglied
Horst Henker

Übergabe Rasen- und Winterdiensttraktor ISEKI an die Bauhof-
mitarbeiter

Baufortschritt Wölkisch – Naundorfer Weg, letzte Arbeiten beim
Verlegen der SW-Kanäle

Baufortschritt Wölkisch – Arbeitsstand kurz vor Einbringung der
Schwarzdeckentragschicht

Baubeginn Kita Nieschütz am 11.08.2008 – Vorbereitung der Bau-
stelle für die Fundamente

Glückwünsche für die neue Leiterin des Hortes Zadel, Frau Michaela
Kühne
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Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekannt-
machung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil 
Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH 
Am Sand 1c
01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60
Fax (0 35 25) 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Domel
Telefon (0 35 25) 71 86 33
Fax (0 35 25) 71 86 10

Zeitgeist in Nieschütz – Ein Jahr beim sächsischen Gebirgsverein

Die Zeit ist ein unruhiger
Geist und fließt ständig fort,
selbst die Elbe am Nieschüt-
zer Bogen kennt keinen Still-
stand. Angetrieben von die-
ser Rastlosigkeit gab es beim
sächsischen Gebirgsverein
Nieschütz auch das ganze

Jahr über keine Ruhepause, um immer wieder
Neues zu organisieren.
Kunterbunt und originell ging es mit der Fa-
schingsfete los. Gleich darauf starteten die Vor-
bereitungen für den Kindertag und das Seifen-
kistenrennen. In diesem Jahr erstmals in
Zusammenarbeit mit dem Kindergarten „Zwer-
genland“ Nieschütz. 
Von den Ereignissen am 31. Mai und 1. Juni wa-
ren alle überwältigt. Dieses Wochenende war
besonders für unsere Kinder ein Riesenerlebnis.
Sie konnten sich auf der Festwiese austoben, in-
teressante Spiele machen und dabei schöne
Preise gewinnen. Besonderer Höhepunkt war
das Seifenkistenrennen in seiner 10. Auflage.
Hier gingen die kuriosesten Gefährte an den
Start. Selbst die Kleinsten hatten eine Menge
Spaß, im „Juniorboliden“ zu starten.
Für all das waren umfangreiche Vorarbeiten
notwendig. Auch an den Tagen des Festes wa-
ren viele Helfer nötig, deshalb möchte sich der
sächsische Gebirgsverein an dieser Stelle bei all
seinen Mitgliedern, den vielen freiwilligen Hel-
fern und dem Erzieherteam des Kindergartens
Nieschütz bedanken. Wir hoffen und wün-
schen, dass dieses Erlebnis in den nächsten Jah-
ren seine Fortsetzung findet. All diese
Bemühungen würden jedoch ins Leere laufen,
käme nicht Unterstützung von außen dazu. So
gilt unser Dank der Sparkasse Meißen, der Fiel-
mannfiliale Meißen unter Herrn Bornemann,
dem Hermesversand und der Allianzvertretung
Pfeiffer.
Nächster Höhepunkt in diesem ereignisreichen
Jahr war die große Wanderung der Vereine.
Es war wieder eine herrliche Tour durch den
Golkwald, die Weinberge oberhalb des „Bösen
Bruder“ mit wunderbarem Blick über den ro-
mantischen Elbebogen über Seußlitz, zurück
nach Nieschütz. Unterwegs sorgte die „Golker
Truppe“ für einen Imbiss und Gisela Neumann
für Kaffee und Kuchen. Herzlichen Dank dafür.
Zum Abschluss in der Indianerhütte (Danke an
die „Dakotas“ um Christian Sparmann) sorgte
Lars Kobelt mit seiner Freundin für das leibli-
che Wohl. Auch dafür ein herzliches Danke-
schön. Ein besonderes Danke gilt dem Reiter-
hof Schmidt in Nieschütz, der Jahr für Jahr, mit
der Präzision eines Uhrwerkes, Kremser zur
Verfügung stellt, damit alle die, die nicht guten
Fußes sind, diesen schönen Tag miterleben
können.
Absoluter Höhepunkt im Veranstaltungskalen-
der des Gebirgsvereins Nieschütz ist das Som-
merfest. Dieses Event zog wieder Hunderte Be-
sucher aus nah und fern an. Ob bei Disco,
Spielen für die Kinder, Kaffee und Kuchen oder
einer zünftigen Blasmusik, es war Kurzweil für
alle angesagt. Die absoluten Renner waren je-
doch wieder das Riesenbratwurstessen, das
Weinkorkenweitspucken (wenngleich auch in

diesem Jahr die 10-Meter-Marke nicht ge-
knackt wurde) und das Bierhumpenstemmen.
Da gab es nach einigen Jahren mal wieder eine
Bestzeit von über einer Minute.
Der krönende Abschluss war wiederum unsere
Modenschau, die auch in diesem Jahr vom Pub-
likum begeistert aufgenommen wurde. Unsere
Modenschau entwickelt sich zu einer Show der
Superlative, dank der Inszenierung von An-
nerose Herrmann, der Moderation von DJ Tino
und der spektakulären Vorführung der Laien-
models aus dem Verein. Dank auch an den Mo-
deexpress von Ute Dähnert in Meißen für die
langjährige Unterstützung und an Siggis Sport-
haus aus Meißen.
Für all das waren wieder viele helfende Hände
nötig. Allen voran die Vereinsmitglieder, die
fürs Kuchenbacken verantwortlich waren, die
in Fränkis Team für leckere Speisen sorgten, die
am Getränkestand mit den Wespen kämpften
und auch all die, die hinter den Kulissen für Auf-
und Abbauten, für Müllentsorgung und einen
sauberen Platz sorgten. Ein besonderes Danke
gilt denjenigen, die (noch) keine Vereinsmit-
glieder sind und trotzdem helfend eingreifen.
Stellvertretend für alle seien heute genannt, Jür-
gen Sang, Henry Dämmig und unser Siggi aus
Zadel. Geholfen haben uns auch die Bäckerei
Vorwerg aus Merschwitz, das Blumenhaus
Pröger im Einklang mit dem jetzigen Blumen-
haus Sang in Nieschütz, der Bauhof der Ge-
meinde, die Gemeindeverwaltung und der Bür-
germeister Friedmar Haufe.
Um das Jahr abzurunden, unternimmt der 
Gebirgsverein noch seine Herbstwanderung am
14. September um 12.30 Uhr. Dazu erhalten 
die Vereinsmitglieder eine gesonderte Einla-
dung.
Den Jahresabschluss bildet dann die Weih-
nachtsfeier des Vereines am 6. Dezember im
Rosengarten in Diesbar.
Zum Schluss noch ein besonderes Dankeschön
an die Satztechnik Meißen, die unsere Informa-

tionen immer bestens im Amtsblatt der Ge-
meinde unterbringt.
Im Namen des sächsischen Gebirgsvereines
Nieschütz e. V. H. Leuschner

Unsere Männer

Mit der Badewanne zum Sieg?
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Einladung zum Dorffest Zadel 
vom 12. – 14. September 2008,
Sportstätte Zadel

Freitag

20.00 Uhr Disco für Jung und Alt mit  Tino
& Daniel 

Samstag

12.30 Uhr Stellen der Schützen zur Abho-
lung des Schützenkönigs

15.00 Uhr Eröffnung auf dem Festplatz mit
dem Spielmannszug Leuben
Beginn des Vogelschießens

15.00 Uhr Traktorenschau (bis ca. 19.00 Uhr)
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr: Traubenwiegen
17.30 Uhr Kürung des Traubenkönigs   
18.00 Uhr Die Kirchgemeinde Zadel lädt

ein zur Zeltandacht mit Posau-
nenchor

19.00 Uhr Familientanz mit Phönix – Live-
musik und Disco mit Tino & Da-
niel 

19.30 Uhr Für unsere Jüngsten: Lampion-
umzug,
anschl. Lagerfeuer und Knüppel-
kuchen

Sonntag

09.00 Uhr Volleyball- und Fußballturnier 
10.30 Uhr Frühschoppen bei Kasslerbraten

und Blasmusik
15.00 Uhr Vogelschießen
18.00 Uhr Sport- und Schützenball

An allen Tagen Schaustellerbetrieb.
Am Samstag und Sonntag für unsere Kinder
Spiel- und Bastelstraße und viele Überraschun-
gen. (SAMSTAG: Kinder-Quad )

Für das leibliche Wohl sorgen die Teams der
Kaffeestube und der Picknickscheune. Und un-
sere Mannschaft hinter dem Tresen versorgt Sie 
bestens mit allerlei Getränken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Heimatverein Zadel

Schusselliese empfängt Schulanfänger der GS „B. Brecht“ Zadel

Am 23. August fanden sich wie jedes Jahr viele
Familienangehörige unserer Schulanfänger zu
einer feierlichen Aufnahme in unsere Schule
ein.
Gemeinsam mit der Klassenleiterin Mona Qua-
de und der Horterzieherin Monika Döring be-
traten 13 Jungen und 12 Mädchen den festlich
geschmückten Saal in Nieschütz.
Der neue Schulleiter Ralf Haberstock begrüßte
alle Gäste und übergab dann das Zepter an die
4. Klasse.
Die Kinder hatten gemeinsam mit ihrer Klas-
senleiterin Beate Wießner ein tolles Programm
einstudiert. Aus der Schusselliese, liederlich
gekleidet und ohne Schulsachen, entwickelte
sich im Laufe des Spiels ein ordentliches Schul-
kind. Natürlich kam der Spaß dabei nicht zu
kurz.
Petrus meinte es letztendlich dann auch noch
gut mit uns, so dass die Kinder im Garten der
Kita „ Zwergenland“ ihre lang ersehnten Schul-
tüten in Empfang nehmen konnten.
In der ersten Schulwoche pflanzten die neuen
Schüler nach alter Tradition gemeinsam einen
Baum im Schulgelände, diesmal eine Esskastanie.
Wir wünschen allen Schulanfängern mit der

Unterstützung aller LehrerInnen und Erziehe-
rinnen einen guten Start in der Schule.

GS Zadel

Kinderwelt ist Bewegungswelt

Der Stellenwert von Bewegung und gesunder
körperlicher Entwicklung hat sich in den letzten
Jahren erheblich verändert. Der Heranwach-
sende braucht zum Aufbau seiner Gesundheit
mehr Bewegung als der Erwachsene zum Er-
halt seiner Gesundheit. Auch wir, der Hort Za-
del, möchten durch die Anschaffung eines
Klettergartens dem Bedürfnis der Kinder nach
Bewegung und Abenteuerlust nachkommen.
Es sind verschiedene Stationen geplant u. a.
Hängebrücke, Lianengang …
All diese Elemente dienen der Verbesserung
der motorischen Fähigkeiten sowie zur körper-

lichen Stärkung und schulen Gleichgewichts-
sinn, Geschicklichkeit, Koordination sowie
Mut und Ausdauer. Für dieses Vorhaben sind
wir mit auf Spenden angewiesen. Auf diesem
Wege möchten wir uns ganz herzlich bei den
bastelfreudigen Hortkindern und Erwachse-
nen und den Käufern unserer Basteleien, den
fleißigen Kuchenbäckern und -essern, der ehe-
maligen Klasse 4 und den Firmen bedanken,
die uns unserem Ziel „Ein Klettergarten für un-
sere Hortkinder“ näher gebracht haben. Wenn
wir auch Ihr Interesse geweckt haben, uns zu
unterstützen, dann nehmen Sie Kontakt zu 

den Erzieherinnen des Hortes Zadel auf unter
Telefon 03521 73 43 13.
Spenden können auf folgendes Konto überwie-
sen werden:
Kto: 12 07 125
BLZ: 120 30 000
Bank: Deutsche Kreditbank
Zahlgrund: 24 642 Klettergarten Hort

Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch
gern zugesandt. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung. 
Die Kinder und Erzieherinnen des Hortes Zadel
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Krautmarkt

In drei Wochen ist es wieder so weit – am
14.09.2008 findet der 10. Lummscher Kraut-
markt statt.
Viele Händler werden frische und abwechs-
lungsreiche Waren anbieten, zahlreiche
Leckereien verwöhnen den Gaumen, im Pfarr-
hof und auf dem Markt gibt es Spiel und Spaß
für die Kinder und neben einem kleinen Pro-
gramm spielt Sascha’s Musikexpress.
Wir möchten noch einmal daran erinnern, dass
wir auch in diesem Jahr die originellsten Gar-
tengewächse prämieren werden. Also heißt es
noch einmal: drei Wochen Zeit, um zu hegen
und zu pflegen. Ganz egal, ob riesig oder win-
zig, ob lustig oder einfach nur selten – mitma-
chen kann jeder!
Alle Teilnehmer können ihre „Exponate“ bis
zur Prämierung am Nachmittag an der Bühne
abgeben (bitte mit Sortenbezeichnung, eige-
nem Namen und Anschrift versehen). 
Die Mühe wird natürlich belohnt – für die ers-
ten drei gibt es attraktive Preise.
Außerdem suchen wir noch Freiwillige, die an
unserem Sauerkrautwettessen teilnehmen
möchten – der Gewinner geht natürlich nicht
leer aus !
Interessierte melden sich bitte umgehend unter
den unten angegebenen Kontaktdaten an. Die
Teilnehmerzahl ist auf 5 begrenzt – rechtzeiti-
ges Anmelden lohnt sich !
Ein ausführliches Programm gibt es in den
nächsten Lommatzscher Nachrichten.
Wenn es noch Händler gibt oder jemanden, die
ein „altes Handwerk“ vorführen können, und
am Markt teilnehmen möchten – Anmeldun-
gen nehmen wir entgegen unter
Telefon 035241/ 51024
Fax 035241/51027 oder
per E-Mail: markt@hgv-lommatzsch.de

Wir sehen uns am 14.09.2008 zum geselligen
Markttreiben in Lommatzsch!

Claudia Hausen
Handels- und Gewerbeverein Lommatzsch

Dankeschön

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, den
Helfern, den Sponsoren und dem Bauhof für
die Unterstützung und geleis-
tete Arbeit und bei den Ein-
wohnern von Diera für ihr
Verständnis ganz herzlich
bedanken. 
Alle haben dazu beigetragen, dass
unser Schützenfest 2008 wieder
ein unvergessliches Ereignis in
unserem Ort war.

Der Vorstand des Schützenverein
Diera e. V.

Managementplanung für das FFH-Gebiet 
„Elbtal zwischen Schöna und Mühlberg“ –
Informationsveranstaltung für Waldeigentümer

Wie im Januar berichtet, wurden die Elbe und
ihre Auen als FFH-Gebiet „Elbtal zwischen
Schöna und Mühlberg“ an die EU gemeldet.
FFH-Gebiete von europaweiter Bedeutung für
den Naturschutz, in denen gefährdete sowie für
Europa typische Lebensräume und Arten erhal-
ten werden sollen. Die gesetzliche Grundlage
dafür bildet die sogenannte Fauna-Flora-Habi-
tat-Richtlinie der EU.
In jedem der 270 FFH-Gebiete in Sachsen wer-
den Managementpläne erstellt, die dazu dienen
sollen, diese Lebensräume und Arten zu erfas-
sen sowie Maßnahmen für ihre langjährige Er-
haltung aufzuzeigen.
Die Managementplanung im Gebiet „Elbtal
zwischen Schöna und Mühlberg“ hat im Herbst
2006 begonnen und steht nunmehr kurz vor
dem Abschluss. Im Gebiet wurden in den nach-
stehend aufgelisteten Gemarkungen FFH-Le-
bensräume festgestellt. Insbesondere die be-
troffenen Waldeigentümer erhalten in einer
Informationsveranstaltung die Möglichkeit,
sich über die Ergebnisse der Kartierarbeiten zu
informieren. Der Forstbezirk Dresden und die
Geschäftsleitung des Staatsbetriebes Sachsen-
forst (Referat Naturschutz im Wald) laden am
23.09.2008 um 17.00 Uhr in den Keller der
Dompropstei Meißen, Domplatz 7, 01662

Meißen zu einer Informationsveranstaltung
ein. Die Veranstaltung soll auch dazu dienen,
die geplanten Maßnahmen mit den Eigentü-
mern abzustimmen. Für eine sichere Zuord-
nung der auf Ihren Flächen vorgesehenen Maß-
nahmen bringen Sie bitte die Angaben zu den in
Ihrem Eigentum befindlichen Flurstücken (Ge-
markung + Flurstücksnummern) mit. 
Nähere Auskünfte zum Vorgehen bei der Er-
stellung des Managementplanes, zu möglichen
Auswirkungen auf die Waldbewirtschaftung
sowie die Mitwirkung von Bewirtschaf-
tern und Eigentümern bei der Planung erteilt
Frau Kerstin Rödiger (Forstbezirk Dresden,
Telefon 0351 2530829). 
Des Weiteren sind auch im Internet (www.
umwelt.sachsen.de) unter dem Stichwort „Na-
tur 2000“ Informationen bzw. die Grenze des
Gebietes eingestellt.

Staatsbetrieb Sachsenforst 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie
Gemarkungen mit Auftreten von Lebensräu-
men
Gauernitz, Görzig, Kottewitz, Kreinitz, Lessa,
Leutewitz, Neuhirschstein, Pillnitz, Riesa, Rö-
derau, Stetzsch, Strehla

Basteln für das 3. Erntedank- und
Dorffest in Zehren

Unter diesem Motto starten wir am Donners-
tag, 18.09.2008, um 19.00 Uhr im Festzelt in
die neue Kreativabendsaison nach der Som-
merpause. Wir hoffen auf zahlreiche bastelwil-
lige Helfer und Dorffestfans, die mit Geschick
und guten Ideen dekorative Artikel und
Sträuße zaubern, die wir zum Erntedank- u.

Dorffest am Samstag zum Verkauf anbieten
wollen. 
Das eingenommene Geld soll der Festfinanzie-
rung mit zugute kommen, damit es auch weiter-
hin heißen kann: Erntedank- u. Dorffest Zehren
– Eintritt frei!
Wer geeignetes Material hat, bitte mitbringen!
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„Man kann nicht jeden Tag etwas Großes tun, aber gewiss etwas Gutes“ 
Friedrich Schleiermacher

Bei wunderschönem Wetter erlebten wir alle in Mischwitz eine rundum
gelungene 750-Jahr-Feier.
Alles begann am Samstag mit unserer schon traditionellen Fohlenschau
mit fast 700 interessierten Zuschauern aus nah und fern. 16 Fohlen konn-
ten sich bei hervorragendem Wetter der Kommission präsentieren, ein
buntes Schaubild begeisterte unsere Gäste. Abends füllte sich unser Fest-
zelt erneut zum Tanz mit Saschas Musikexpress bis in die frühen Mor-
genstunden. Ein besonderes Highlight war das Überraschungsfeuerwerk
auf der Elbkante.

Schon früh am Morgen des Sonntags kamen die ersten Besucher erneut
nach Mischwitz zum Frühschoppen. Gleichzeitig fand ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm, wie Hundevorführungen des Hunde-
vereins Meißen-Nassau e.V., Schauschmieden durch unseren Huf-
schmied Heiko Wittig aus Kitscher, alte Technik zum Bestaunen sowie
Kinderreiten, statt. Der Verein Museum unterwegs e.V., Meißen, Ba-
derberg, gestaltete eine individuelle Kinderbetreuung und präsentierte
Wissenswertes zur Töpferei. Am Stand der Weinhandlung Neugebau-
er, Mischwitz, konnten die Besucher Interessantes über Qualitätsweine
aus ganz Deutschland erfahren und natürlich verkosten. Auch am Eis-
stand der Familie Trepte war immer Betrieb und das Softeis wurde sehr
gelobt.
Dann ab 14 Uhr startete der mit Spannung erwartete Festumzug zur Ge-
schichte Mischwitz’. Zahlreiche zwei- und vierbeinige freiwillige Teil-
nehmer trugen zum Gelingen bei und viele Zuschauer säumten unseren
Weg. Anschließend ließen sich die Besucher zu einem Schwatz bei Mu-
sik und selbst gebackenen Kuchen nieder und ließen den Sonntag gemüt-
lich ausklingen.

An dieser Stelle möchten wir noch einmal allen Helfern, Firmen und
Einzelpersonen sowie den zahlreichen fleißigen Kuchenbäckerinnen
danken, die uns bei der Durchführung unseres kleinen Festes unter-
stützten:

• Weingut Vincenz Richter, Meißen 
• Agrargut Frank Zocher, Lautzschen   
• Agrarunternehmen Lommatzscher Pflege eG, Barmenitz
• Baubetrieb Heinze, Schieritz
• Bürotechnik Lindner, Zehren
• Ebert-Bedachungen, Eulitz
• Elbklause Niederlommatzsch
• Elektro-Zocher, Zehren
• Fam. Dr. Ursula Fricke, Cottbus
• Gemeinde Diera-Zehren
• Kieswerke Nimtitz

• Landwirtschaftl. Lohnunternehmen Wolfg. Faller, Klappendorf
• Landwirtschaftsbetrieb Robert Horn Obermuschütz
• Landwirtschaftsbetrieb Carsten Müller, Wölkisch
• Leos Landwaren, Obermuschütz
• Milchhof Diera
• Mineral-Öl Schneider, Meißen
• Offenstallhaltung Käbschütz
• Pension Elbblick Troschütz, Zehren
• Physiotherapie Steiner u. Mittag, Meißen 
• Sachverständigenbüro Berge, Inh. Katja Lorenz, Meißen
• Schacker, Christel und Klaus, Wartenberg/Hessen
• Sparkasse Meißen
• Tankanlagenbau Wiegand, Zehren
• Tischlerei H. Engel, Neuseußlitz
• Weingut Prinz zur Lippe, Zadel

Und für die Kuchenspende den Familien:
G. u. S. Pannek, A. Blumenschein, E. Claus, E.-M. Pötzsch, G. Engel-
mann, H. Schulz, E. Leonhardt, M. Zocher, M. Vogel, G. König, E. Sei-
ler, R. Dietze, A. Kasper, M. Anders, G. Tillig, M. Trepte

sowie den Frauen: M. Becker, M. Oehmichen, R. Vogel, H. Weigelt, 
I. Grimm und A. Vogel weiterhin dem Herrn R. Stephan
sowie den vielen ungenannten Spendern und Helfern nochmals
D a n k e .

Peter und Silke Kunath, Mischwitz



3. Erntedank- und Dorffest vom 19. – 21.09.2008 in Zehren

Der Heimat- und Kulturverein „Dorfgemein-
schaft Zehren e.V.“, die Ev.-Luth. Michae-
lis-Kirchgemeinde Zehren, die Freiwillige
Feuerwehr Zehren, der Gymnastik-Pop-
Verein Zehren e.V., der Fußballverein
„Wacker Zehren e.V.“ und der Jugendklub
Schieritz laden erstmals gemeinsam alle Bür-
gerinnen und Bürger zum 3. Erntedank- u.
Dorffest auf den Dorfplatz in Zehren sehr
herzlich ein.

Festprogramm:

Freitag, 19.09.2008

20.00 Uhr 
Gospelkonzert des Chöre gospelresounds und REJOICE! mit Band in
der Ev.-Luth. Michaeliskirche Zehren
Eintritt: 8,00 EUR Erwachsene, 5,00 EUR ermäßigt
Für Hin- u. Rückfahrten zum Konzert steht Frau Sucker mit ihrem
Fahrdienst zur Verfügung (Voranmeldung erbeten unter Telefon 0162
9152929 oder 035247 51197).

Samstag, 20.09.2008

10.00 Uhr
Tischtennisturnier (Voranmeldungen bis 12.9. bei Hr. Wabst unter
0173/4425275; Turnschuhe mitbringen)

11.00 –13.00 Uhr
Kidstreff mit kreativem Angebot zum Erntedankfest und Makkaroni-
Party offen für alle mit dem Diakon im Gemeindesaal Zehren

14.00 Uhr
Festeröffnung und Kirmes-Kaffeetrinken, Karatevorführung, vielfäl-
tiger Kinderspaß mit dem Landmaxx-Mobil, Ponyreiten u.v.m., Bau-
ern-Bingo, Bilderausstellung des Malers Jochen Rothe im Schulhaus
sowie fernöstliche Tradition und Lebensart, vorgestellt von Manara
Grund

14.30 Uhr
Fußballshowtraining mit der Jugend von Wacker Zehren e.V.

15.00 Uhr
Unterhaltungsprogramm „Reise um die Welt“, Sport – Spiel – Spaß und
Wissen rund um das Erntedankfest mit dem Gymnastik Pop Verein

16.00 Uhr
Führung durch das Schulmuseum, Auftritt der Kindertanzgruppe

17.00 Uhr
Dorfsingen mit dem Kirchenchor Zehren und Posaunenchor

18.30 Uhr
Auswertung und Siegerehrung Dorfquiz und Wettbewerb der Klein-
gärtner um die größte Frucht von Garten und Feld
Möglichkeit zur Besteigung des Kirchturmes mit Führung

19.00 Uhr 
Abtanzen bei der Dorfparty mit Musik der „Smaragd-Disko“

19.30 Uhr
Weinabend im Vereinszimmer, Programm mit Comedy, Auftritt des
Tanzclubs Rot-Gold Meißen u. a. mit Bauchtanz u.v.m. 

01.30 Uhr
Veranstaltungsende

Sonntag, 21.09.08

09.30 Uhr
Erntedankgottesdienst in der Kirche Zehren mit Kirchenvorstands-
wahl

10.00 Uhr 
Einladung der FFw Zehren zum Frühschoppen mit Musik und Essen
aus der Gulaschkanone

12.30 Uhr
Vorführung der Kameraden der FFw Zehren und der Jugendfeuerwehr
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Meißen, Nossener Straße 38 Tel.: (0 35 21) 45 20 77
Nossen, Bahnhofstraße 15 Tel.: (03 52 42) 7 10 06
Weinböhla, Hauptstraße 15 Tel.: (03 52 43) 3 29 63
Großenhain, Klostergasse 8 Tel.: (0 35 22) 50 91 01
Riesa (Weida), Stendaler Straße 20 Tel.: (0 35 25) 73 73 30
Radebeul, Meißner Straße 134 Tel.: (03 51) 8 95 19 17

Städtisches Bestattungswesen
Krematorium Meißen

www.krematorium-
meissen.de

weitere Rufnummer
(01 71) 7 62 06 80

Meißen   seit 1931

in Lommatzsch GmbH

Meißner Straße 7
(neben Blumenhaus Schwärig)

01623 Lommatzsch
Tag und Nacht erreichbar unter Ruf-Nr.:

03 52 41 - 8 24 41 oder 5 87 12
Herr Rico Nattermann und Frau Heidemarie Richter
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Kriegel
Bestattungsinstitut

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Anzeigen

Zehren mit historischem Löschangriff
und Übung der Jugendfeuerwehr

Für das leibliche Wohl ist an allen Festta-
gen gesorgt. Im Rahmen unserer freund-
schaftlichen Beziehungen zum Gewerbe-
verband Neubiberg/Waldperlach wird es
am Samstag wieder den bayerischen Spe-

zialitätenstand geben, der diesmal ein beson-
deres Extra im Angebot hat!
Wir rufen alle Hobbygärtner und Gartenpro-
fis auf, sich erneut an unserem Wettbewerb

um die größte geerntete Frucht aus dem Garten oder vom
Feld zu beteiligen. Anmeldung der „Superfrüchte“ am

Samstag, 20.09.2008, von 9 bis 16 Uhr.
Bitte beachten Sie auch das beiliegende „Dorfquiz“. Testen Sie dabei Ihr
Wissen! Ausgefüllte Lösungszettel in der ehem. Schule Zehren oder bei
Herrn Puschmann (Tankstelle Obermuschütz) abgeben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



14

Suche
Wochenendgrundstück, 
bebaut oder unbebaut in 
Meißen und Umgebung, 

elbnah, keine Gartenanlagen.

Telefon: 03 72 07/5 28 48

Qualitätsprodukte direkt ab Werk

Wolfgang Hiebeler (Bezirksleiter)
Kmehlener Str. 8 01665 Naundörfel
Telefon (0 35 21) 40 58 06
Mobil (01 72) 3 63 20 08

• Rollladen, Decken-
gelenktore

• Terrassendächer,
Wintergartenbeschattung

• Dachfenster-Rollladen
• Vordächer, Haustüren,

Fenster
• Markisen 

Individuelle Beratung vor Ort

Anzeigen

Dieser Ausgabe liegt die Broschüre zur 
9. Federweißermeile in Diesbar-Seußlitz bei.

Wir bitten um freundliche Beachtung.

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 9 / 2 0 0 8I n f o r m a t i o n e n / A n z e i g e n

Im Dialog mit der Natur

Mit der Natur im Dialog, im Einklang leben,
heißt, die Zeichen der Natur wahrzunehmen
und erkennen zu können. Informationen über
und Begegnungen mit Tieren und Pflanzen för-
dern auf geistiger und emotionaler Basis einen
sachgerechten und respektvollen Umgang mit
der belebten Natur. Eine gelingende Mensch-
Tier-Beziehung setzt intakte Lebensräume für
Menschen, Tiere und Pflanzen voraus. Der
Schutz der Umwelt stellt eine jedem Menschen,
unter Einbeziehung der Beantwortung der Fra-
ge nach dem „Wie?“, zu vermittelnde Notwen-
digkeit dar. 
Der Verein NaturBewusst Oberes Elbtal e.V.
hat sich der natur- und umweltpädagogischen
Arbeit verschrieben. Darüber hinaus setzt er
sich für eine artgerechte Haltung der Heim- und
Nutztiere sowie den Erhalt und die schonende
Nutzung der noch existierenden Naturräume
ein. 

Als Beispiele für Projekte des Vereins Natur-
Bewusst Oberes Elbtal e.V., zu deren vollstän-
diger Verwirklichung noch engagierte Mit-
streiter gesucht werden, seien genannt:  

• Vom Aussterben bedrohte Pflanzen und Tie-
re im Oberen Elbtal

• Umgang mit Fuchs, Waschbär & Co. im ur-
banen Siedlungsraum 

• Parasitäre Gefahren in Grünland und Wald –
Schutzmaßnahmen und Erkennungsmög-
lichkeiten 

• „Grüne“ Gentechnik – Eine Gefahr für Um-
welt und Verbraucher? 

• Angst vor Hunden – Gemeinsam besiegen
wir sie!

• Der Hund in der Öffentlichkeit – Vermei-
dung von Konflikten

• Unsere landwirtschaftlichen Nutztiere – Er-
lebnisreiche Stunden auf dem Bauernhof

• Die Welt der Bienen, Hornissen und Wespen
– Dem Imker über die Schultern geschaut

Langfristig ist die Errichtung eines NaturBe-
wusst-Zentrums geplant. In einer naturnah ge-
stalteten Gartenanlage mit einheimischen und
vorwiegend seltenen Pflanzen führt ein Erleb-
nispfad für Kinder, Jugendliche und Erwachse-

Am 20. Juni 2008 fand die Gründungsversammlung statt. Als Vorstand wurden gewählt:
Tierarzt Stephan Teichmann (l.), Antje Leutert (m.), Helmut Walter (r.). 
Der Verein NaturBewusst Oberes Elbtal e.V. ist in das Vereinsregister eingetragen. Die Ge-
meinnützigkeit wurde auch in steuerlicher Hinsicht anerkannt.

ne zu einer natur- und umweltthematischen
Ausstellung.

Möchten Sie weitere Informationen (z. B. zu
Projekten, Mitgliedschaft oder Spenden) erhal-
ten? 
Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 

NaturBewusst Oberes Elbtal e.V.
Alter Dresdner Weg 27
01689 Weinböhla
Telefon (035243) 44665 bzw.
(0151) 17896017
E-Mail: naturbewusst@arcor.de


